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Und nennt did) einer
Cind nennt dich einer 2<abisriopf".
So grolle nicht und fei 3ufrieden,
3)enn heute ift dem 2<abiskopf
(Sin großer 2Sert befchieden.

Clnd tituliert man dich mit Schroein",
So fei auch nimmer ungehalten,
Senn heute roird ja überall
Sas Schroein fehr hoch gehalten.

Clnd laffe es fehr gern gefchehn,
2Sill man 3um 2<alb" dich taufen.
Senn heutzutage kriegt ein 2<alb

Sie meifle 2TCilch 3U faufen.

Clnd roandelt man 3um Ochfen" dich,

Bedenke, roelche Ghre,

2Bo blieb das Sier, roenn jebt der Ochs
21m Sierfuhrroerk nicht roäre?!

ünd peht man dich als Gfel" an.
Sann magfî du hoch dich preifen,
Sie größten (Sfel fleht man heut'

3n Siplomatenkreifen. grois

Otdcfcee Kedjt
Ser ßerr Sirektor" oom 2<on3ert - Gafc

liefe fich den kapellmeifter kommen und
belehrte ihn:

2Senn die Ceute applaudieren, dann
roünfche ich, dafe Sie ftets noch eine J3uga.be

fpielen."
Schön, ßerr Sirektor," fagte der künftler.

cJch habe eben ein Schnibel gegeffen, das

roar ausge3eichnet: es roar heroorragend : es

roar todfehick, Sraoo, Sraoo! Sraoo! So,
und jebt roünfche ich eine (Bemüfeplatte 2(ä|e
und Örüchte als J3ugabe!" echmidi

6d)üttelreitne
3m 2<on3ertfaal

Ser Sänger tat fleh im Sorte" roinden
Gnd konnte keine Söorte finden.

* *
*

2ln der Sront
Ser (Basangriff, er foll oerroehen,
2Bir find mit 2TIasken roohl oer fehen.

*

Sor dem 2TCaufelodh
2Ber ift denn hier ßausmeifler?

2ïïaus" heifet er! 21.6t.

1 Hotel Theater s :Konzerte Cafés
URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

11

Mittwoch und Freitag Konzerte von Franz Prettner.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1660] Frau M. Kirchhof.

Café- und Speise-Restaurant

Schöchlischmiede
Hirschenplatz 19, Zürich 1

Täglich 2 Konzerte - 4 und 8 Uhr
Damen Salon-Orchester Concordia"

NB. Spezialitäten-Küche
Gattlieb Zumsteg

Taverna Espafiola
Zürich 5, Konradsir. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llcrens.

Spanische Weinhalle
7iip Rlnrkp GlackBnga55B 9

£UI UIULllL Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,

Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Buten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

(£ Holilstrasso 18, ZinuH 4:

Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung S

g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau. ^

[oblstratsse 18, Zürich.
Outer Mittagtisch von 90 Cts.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszelt
Prima Endemann-Bler, hell und dunkel

HOTEL zur POST

& CAFÉ-ROMAND

Ennetbaden
Komfortables Hotel mitten unter den Kurhäusern.
Französ- Küche. Speziaiarzt im Hause. Zimmer von
Fr. 2. an. Prospekt. Vultier-Schraner.

mit od. ohne Druck,
liefert rasch u. billig

JEAN FREY
Buchdruckerei, Zürich.

BASEL
Hotel Hirschen

üleinbasel
beim alten Badischen Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6.

Jeden SONNTAG von 4 bis 10 Uhr

Tanz-Unterhaltung STÄBiSKn,
Reelle Weine - Gute Küche - Zimmer von Fr. 1.50 an

Es empfiehlt sich bestens F. MULISCH, Chef de Cuisine.

HIIIHIIIHIIIHIIIinillllHIIIIIIHIHIIIIWIIHIIimilUIIU

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

Gesellschafts-Saal im I. Stock. F, Klrschenhelter-Sempp.

Grand Café Métropole, Bösel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. l/28-l/2l1 Uhr.

Dméia! Hotel Blume ne"^geS"eH*s.
H II V D I w Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer

¦ ¦Il %|^ I von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tages-UHv«l zeit. Abendplatten In grosser Auswahl.
Prima Weine. Kardinalbier, hell und dunkel.

Telephon 1695 BT Täglich Konzert ~W@ Telephon 169S

Bestens empfiehlt sich Wwe. Mitller-Kocli.

Konzerthalle Sf Klara
1692Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.

Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

,Bodep Espafiola* Spezinl Weinrestaurant
ZÜRICH - Oberdorfstr. 3434 Oberdorfstr.

JAIME :asi:u ii /v

Drucksachen aller irt
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

gumser's Ifleinstube
Beim alten Badischen Bahnhof, gegenüber der Mustermesse

SPEZIALITÄT: Markgräflerweine
Feine Küchen-Spezialitäten ::

BERN
BUBENBERG"
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Beim Bahnhof Telephon 535

wio Inh.: MITTLER-STRAUB

Bern
Massage. Dampf- u. Heissluftbad.
Spezial-Wannenbäder. Marktgasse 29,
Eing. Amthausgässchen
Telephon Nr. 4788 :: Rosa Bleuel

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4V, bis 6y2 u. 8 bis 10V2 Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

VonotüPidphO ^noicDIl tä£licn reiche Auswahl und
ICyoluIlàtUb UUüliJull schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie iu dem bekannten Restaurant

Hirschengraben
BernüJOllltllft" 1551

(1 Min. v. Bahnhof)

Hotel-Pension

Schweizer!
am Gurren bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannenwaldungen

Schone Spaziergänge
daher Für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
HÖH. empF. sich d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

¦B'ie schönsfer?

Ttfches eFerr

Pfoinpru.billij,
w< .1... CTh-Meisrer

Besuchen Sie da*

Crémerie- Restaurant
Bern, Mnnzgraben

vis-a-vfs Rellevue-Palais.

Hotel-Pension Hortensia
Born

Tel. 3946. Effingerstr. 6 a
(vorm. Hotel Lötschberg

5 Min. vom Bahnhof, Zimmer von
2 Fr. an, Lilt. Anerkannt gute
Küche, Nachmittagstee. 11553

mit girma liefert
3eangren,3Sucf>
5rudterei,3üricf).

AUTO
1616Hochzeits-

Privat- und

Spazierfahrten

ZURICH Telephon mj- und
HnchtUetrieD FAHRTEN

Unü nennt üich einer
(lnd nennt dià einer Robiskops".
So grolle nicnt uncl sei zusrieden.
Denn neute ist clem Rabiskopf
Ein großer Wert bescbieden.

(tnd tituliert man dià mit ..Sàwein".
So sei aucn nimmer ungekalten.
Denn neute wird ja überall
Das Sàwein sekr koà gekalten.

(tnd lasse es senr gern gesckekn.

Will man zum Roib" clicti taufen.
Denn keutzutage kriegt ein Ralb
Die meiste Mick zu sausen.

(tnd rocmclelt man zum (Zcksen" click.

Bedenke, welcke Ekre.

Wo blieb clas Bier, wenn jeht der Ocks
Am Biersukrwerk nickt wäre?'.

(lnd siekt man dick als Esel" an.
Donn magst du Kock dick preisen.
Die größten Esel siekt man keut'

In Dipiomotenkrsisen. Iwi»

Gleiches Recht

Der Kerr Direktor" vom Aonzert - Café
ließ sià den Rapelimeister kommen und be-
iekrte ikn:

Wenn die Leute applaudieren, dann

wûnsàe ià. daß Sie stets noà eine Zugabe
spielen."

..Sàôn. t?err Direktor." sagte der Rünstler.

Ià kabe eben ein Sànihel gegessen, das

war ausgezeichnet: es war keroorragend : es

war todsckick. Bravo. Bravo! Bravo! So.
und jeht wûnsàe ià eine Gemüseplatte Räse
und Srückte als Zugabe!" Sàioi

Schüttelreime
Im Ronzertsaal

Der Sänger tat sià im Sorte" winden
(tnd konnte keine Worte sinden.

» »

An der Sront
Der Gasangriss. er soll verweben,
Wir sind mit Masken wokl ver se Ken.

Bor dem Mauseloà
Wer ist dsnn kier kZausmeister?

Maus" keißt er! 21. si.

iVitwooli unl! flöitcliZ Xonieile von fl-zn? pleltà
àkàvs 4 unà 8 là, lIKKOi ?rs.u Z». Xirvbàvk.

vsfê- unOSpeisv-kvsîsursnt

Svkövklisvkmivliv
'râgiick 2 Kon-srts - 4 unà S Uni-
Osmsn Sslon-Orcbsstsr Ooncoräis"

t»S. Spsrisütstsn-Kücks

l'avernà »28paN0la
lilrivl. S, XoiII'SllZil'. lZ :: Vor-üglioks spsnisc-ks
Wsins ". l<slts Spsissn - ^sques ll.Ivrens.

llllll' sìInr'iUo 6iàngg555 3

^u ll T^ll I u li. ÌH IL le P llN «r ILS»

risusspezisiitât: lZrenscke, llportci, kücsiite, Veltliner. lirciler,
Lck-isskiiuser etc. etc., àirerit «on clen proiiuritiliiisrirten.

lZuten luspruck er«srtet àer neue iniisder: ^. t>t. t-IK^Ii

^ nsn. empkleklt sicn ISSS K. Specxüri uncl rrsu. ^

liuter IViittsetiscl, von W Lts.
«site unci vsrrne Speisen jecler r»xes?eit

prlm» k!nclem»nn-öler, iieii unci ciunkei

cnnvt»lii,lil»n
I^omkortâbles I^otei mitten unter àsn I^urkâusern.
frânxôs. sticke. Lpezialarzt im Hâuse. Limmer von
fr. 2. an. Prospekt. Vultier-8onrsnsr.

mit oà. okne Druck,
iiekert rasck u. billig

öuclilllllciiessl. Meli.

beim slten kaàiscksn lZâknkof Irsmünis 2, t, b.

Isàsn S0iliIll>I7«S von 4 bis 10 Ukr

à-Unterksitung ^^'-''."S!».
nksllk Wkine Kilts iXücllk - liillillgs von ff. I.sv Zll

128 emptieklt Sick bestens f. iViUl.I8Ltt, Lket àe Luisins.
I»»II»III»Ii»«I»»»»»»»IIII»Ii»II»»IIII»>II»II»«II»

^um braunen tVìà"
l^sstsurstit uncl lZist-lisIIs
lZsrtüsssrpIst? 10, IZsssI 1532

Ke8ellselisfi8-8i,s> Im I. ZtM. 5. K>s8elieiikeltei' Semiiii.

Srililll Lakê llêtrovole. bine!
Künstlsr- Koncerts cisr bsiisbtsn XspsIIs
i?rot. iVIsrtini. l'Agi, v. 4-6 u. '^S-'/zl l Ukr.

MU II V II I L^entrsinei-unA. ülektr. iUcnt, Limmer
»Uli ì M^ I ^von 2 I-r. SN. HestâUlâtion jeä. rsZes-
àMDHMlWHMâ -eil, ^deniipiztten In grosser ^usvgnl,

relepkon IK9S lAsjlivN «lonioi»! 'WS teiepkon IkÄi
Ssstens empkienlt »icn Vit«». Z^cK».1Il.kZA'-IIZIO<?à.

Kon2vrtksIIv St. Klara
1692(Iizrs5trs55« 2, iZasel

lâzlîck zro5se Konzerte - illr5tkls55ize lruppen- u.

5peiislitâten-lrln5eml>le5 ::/nîttsz-u.5It>end-lÏ55en
t^ciick« Iszez-iXsrt«. Inksber l».IKôn^-^/âIckî.

t HeM WMtMllill
Z4 lideniorfztr.

»fUnzukIikii »»kl' tri
listert r»sok unà dilliz

^lo»n k^no», tZuvnllii'lltîll»!»»!
in zes^iio».

8uni5el''5 Ztieili5sube
keim slten L-lliisenen kaiinkof, gegenüber àsr lilustermesse

SptL?Ittl.I?tt?- /Nsi-kgnâNet'ìveine
feine Kücnen-Speiislitsken

Qf6.Osis l^îsstsui'Stii <8- idiots! Qst ni
lZsim lZsknboi îslopkon 635

,7l» Ink.: lv1I^I_lIl?.S'I'l?/».UlZ

Sern
IVIgsssgs. Osmpt- u. l-lsissluftbsd.
Sps?ig>-W3NNSnizLdsr. ràilttZiî88k 2?,
Kling, ^mtbsusgssscksn
7'eispkon »Ir. 47SS :: Hass vlouoll

Wei llilillbeerbliW. Ser»
I>ieu einxerlcntete» Usus. Limmer von rr. 2. »n.

vskv kvsîsursni
rSxlici, v. 4>/, dl» «Vz u. 8 bi, ilN/z vnr, Sonnt-e» v. ll bis 12 vnr

erStKISSSigS irillNSîI0>'-I>l0N2v>?tvî
ülntrltt krel. 1600 Kein Konsurnstlonssukscnlsx

VonotM^plio ^ünoi?0n tà^Iick reieks àsvs,k1 Ullà
Iv^llllIàLlll, Ullvlàblt sokmàelàkt -ubvràt, »«.todt
v«rS»iilU«Ii, killàen Lis in àsva. bslütnut-en Ksst-àursnt

irlirsolnzngrabon
IZorn..liltllllkllkt" IS5I

ll «In. V. ksiuitiof)

tlotel-penLîon

sm Lurten dsi Lem
tieuerbsutsz Nsuz :: lîukljze
i.»jze :i prâclillze Nusslckt
Lan? ngltelsnnenusiclllnczen

Scköne SpusierLà'nzs
cisker ktlr penslonètre (kulie-
unâ îZrliolunizzbeclarktljze)
«sn? besonäers zeeiznet

Pensionspreise: 1494

?r. 3.S0 dis ìì 7.30
slles Inbesrlkken

Litte Prospekte verisnsen
NSkl.empk.sIcll â-LesIkertn

Mamille Kdäernulclsn.

iifert
pl'liiiipi-u.IiiiÜö

lZ«»»lînoi> Si» â»»

Lern, Niill2sr»dvll
viû-à-vi-> rîeilsviis-k'g.Iîìis.

Ilotel-peilZivli Noàîll
rel. SS4S. Likineerstr. k»
(vorm. Notel l.St«cnberx

5 kvtin. vom iZannnok, Timmer von
2 rr. sn, I.ilt. Anerkannt Aute

mit Firma liefert
IeanFrey,Buch-
druckerei.Zllrich.

ISIK»ocllieiü-
privat- iiiill

ZollZîerkllurteu

riz- mill
NllMetrled fan rlit:»
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